
,,lch war qerad€ dabei, dle Decke im
Dachqeschos-s fertiq zu machen, ah pötr'
lich Dödhe vor mir stand. Sie fühlte sich
verna.h ässiqi. M t ihr€m fre.hen Lächeln
und dem röontanen Anheben ,hres eh
schon kurzen Rockes hai sie mich sehr
schnell auf das,Wesentliche' focusiert. An-
5tatt Sägeund Schraubzwingeqrff ich mn
jet t Dörihes pra le Möpse und begann,
hr€ N pp€lzu lutrchen Da5 mag sie sehr.
Aberauch i.h steh !€hr aLfZunq€rspi€le.
Besondeß an meinem Schwanz. Und bla-
sen kann m€ine Süße wle keine Zweite.
Ruck, zuck hatte 5ie melnen Eurnelz! ei-
nem e.hien Resen oema.ht !nd wollie
nun odentlich gelick-t werdenl"

,,Alf isr ein toller Handwerker, ab€r alle
Arbeit rnuss ruhen, wenn m€ine Pu55yilckt.
Da hilft lein W€rkz€uq, da mLs\ Altu Harier
ran. Ufd den habe ch rn r,tauq (h'qe-
lutlcht, bis ermich von hinten an dieWand
qenaqelt hat. Alf hat selnen Ständer zwi
s(hen di€ qlhchnassen Scham ippen q€-
zwänqt Lnd m ch heftq Lrnd tefdurchqeho
b€lt. Zuerstlm Steh€n, dann aufd€m Boden

- aber immer von hinten. Das ist un5ere
Leblinosn€llLrno.Solann ch5enenBolren
am tiefftn spLiien und er [ann 5ich h€m-
munqros aufund ln m raLrnoben. Nach d€n
eßtendre Orqasmen war ch wrcweqq€ke-
ten. ich edebte ales wle durch ein€ Neb€l-
wand - halb ohnrnächtig, ha b jeden Stoß
erwidernd. Eßt ah Alf mich zL seinem
Schwanz hinzoq, darnitkh ihm die Nille bis
zum Oroai m u5 lutschte. warich w ederha b-
weqs lfar. lch iauqt€ ;i€ wid an seinem
harten Rlern€n und ließ mirdie ganze Ceil-
hetsiupp€ in den Rachen spritzen Da5 war
€in qerler Spontl mlt !Lrp€r Orqasm€n Lrnd

Alfwarmalwleder klar, dassICH seln Hobby
Nummereins binl"
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